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Herr und Frau Hittorff in Köln um 1860,  
aus dem Album des Kölner Stadtbaumeisters Johann-Peter Weyer (1794-1864) 

Sammlung Konrad Adenauer 
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Inventar 

Voyage d’Italie

Inv. Nr. 1-162: J. I. Hittorff, Voyage d’Italie [Enthält hand-
schriftliche architektonische Entwürfe aus dem Jahre 1822-
1823]. K 13/140 - 1-8 (sekr.), 2° (Bibl. Hittorff Nr. 485.8).
Der Band K13/140 dient als Sammelalbum für 163 Graphi-
ken mit Architekturstudien: 

1    Graphik (Kupferstich/Radierung) 
1    Aquarell 
82 Bleistiftzeichnungen 
79 Bleistift-/Tuschezeichnungen, koloriert. 

Das Buch wurde als Halbfranzband (an fünf eingesägten 
Bünden geheftet) mit grünem Papier und gleichfarbigem 
Leder als Überzug gefertigt. Der Buchblock sowie die Vor-
sätze bestanden aus hellbeigem Velinpapier (Ma-
schinenbütten). 
Ein Wasserschaden am Einband vorn und hinten 
führte zu Schimmelbefall, was jedoch von der Fach-
hochschule Köln, Fachbereich Restaurierung von 
Schriftgut, Graphik und Buchmalerei restauriert 
werden konnte. Die Schäden stammten hauptsächlich von 
einem Wasserschaden, welcher schwerpunktmäßig am Vor-
derschnitt begann und sich bis zu 7 cm tief zur Mitte hin 
fortsetzte. Daher stammen die Wasserränder, Schimmel-
befall und Fehlstellen. Diese sind heute entfernt, kommen 
allerdings ausgerechnet beim Scannen wieder heraus. Des-
halb musste jeder Scan digital überarbeitet werden, um die 
nicht mehr sichtbaren Schäden auch unsichtbar zu lassen. 
Ein interner Bericht von Ferlmann/Schrempf 1999 zur Res-
taurierung 1992-1998 in der Fachhochschule dokumentiert 
die komplizierten Restaurierungen. In diesem Bericht fin-
den sich eine Fotodokumenta-
tion und eine Beschreibung 
jeder einzelnen Graphik aus 
Sicht der Restauratoren mit de-
taillierten Angaben zur Restau-
rierung jedes einzelnen Blattes. 
Die enthaltenen Graphiken 
waren unterschiedlich stark 
beschädigt. Von der Buchmitte 
zum Buchäußeren nahmen die Schä-
den zu. Stark beschädigt war die heute 
nicht mehr erhaltene Buchdecke am Vor-
derschnitt. Sie wies hier große Fehlstellen auf. 
Einige Graphiken waren aus nicht mehr zu klä-

rendem Grund nicht vorhanden. Dies war ersichtlich an 
Blanko-Seiten und Farbmigrationen der ehemals vorhan-
denen Graphiken auf der jeweils gegenüberliegenden Seite. 
Auf der Montur zurückgebliebene abgerissene Ecken zeug-
ten von vormals dort eingeklebten Blättern, s. S. 125. Die 
Graphiken selbst haben oft genug keine Ecken, da sie selbst 
zuvor einmal woanders aufgeklebt waren. Solche Monturen 
sind bei der Restaurierung vernichtet worden. Somit gibt es 
vorerst keine Grundlage mehr für vertiefte Abklärungen. 
Ursprünglich lag wohl am hinteren Einband unten auf dem 
hinteren Spiegel ein bei der Restaurierung ausgelöstes Blätt-
chen vom Buchbinder, heute nur noch durch Fotos doku-
mentiert: „Chez alph. Giroux, Rue du Coq St Honoré N°7 
à Paris“. 

Zum Vergleich: eine analoge Einklebung des gleichen Buch-
binders befindet sich in der Hittorff-Handschrift USB, 5 P 
182 (Reisetagebuch von Paris nach Turin, 1821). Dort lautet 
der Text des Aufklebers: „Au Coq Honoré Paris Rue du Coq. 
St Honoré N° 7 Chez alph. Giroux“. 
Eine weitere identische Einklebung besitzt das Braith-Mali-
Museum in Biberach an der Riss, Inv. 89/9295-9377 (alte Nr. 
4573 – Skizzenbuch von Karl Ludwig Wilhelm von Zanth 
[1796-1857]). 
Seit der Restaurierung ist auch der alte Einband aufgelöst 
und selbst nicht mehr vorhanden, s. S. 25. Die einzelnen 
Zeichnungen werden heute in Passepartouts aufbewahrt und 
diese selbst in aufsteigender Nummer in Kästen gelegt. Prin-
zipiell wurde die ursprüngliche Reihenfolge ohne Rücksicht 
auf die Größe der Graphiken bewahrt, wenn man einmal 
von Kasten 8 absieht, in dem drei übergroße Zeichnungen 
aufbewahrt werden. Die Rücken der heutigen Kästen tragen 
folgende Beschriftungen: 

Kasten 1: Italienische Reise / 1 / Auxerre - Susa / Nr. 2-14 	
	     (Inv.-Nr. 1-19). 

Kasten 2: Italienische Reise / 2 / Turin / Nr. 15-30, 32-34 	
	     (Inv. Nr. 20-47) 
	     [Bl. 31r ausgesondert: als Überformat in Kasten 8]. 
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Kasten 3: Italienische Reise / 3 / Mailand / Nr. 36-45 		
	     (Inv. Nr. 48-60). 

Kasten 4: Italienische Reise / 4 / Como - Florenz / 		
	     Nr. 46, 58rAB, 59 (Inv. Nr. 61-87) 
	    [Nr. 58v ausgesondert: als Überformat in Kasten 8]. 

Kasten 5: Italienische Reise / 5 / Volterra - Toscanella / 		
	     Nr. 60-72 (Inv. Nr. 88-116). 

Kasten 6: Italienische Reise / 6 / Rom / Nr. 73-88a 		
	     (Inv. Nr. 117-136). 

Kasten 7: Italienische Reise / 7 / Rom und Umgebung / 		
	     Nr. 89-97, 99-136 (Inv. Nr. 137-159 
	     [Nr. 98 ausgesondert: als Überformat in Kasten 8]). 

Kasten 8: Italienische Reise / 8 / (drei Zeichnungen im 		
	     Überformat) Nr. 31r (Inv. 42), 58v (Inv. 87), 		
	     98 (Inv. 154-156). 

Anbei der Restaurierungsbericht von Ferlmann/Schrempf 
1999: K13/140-rest.ber.

Inventar

Auswahl von Namenseinträgen und ein Monogramm von 
Hittorff aus den Jahren 1822 - 1824 in den Büchern und 

Zeichnungen in der Universitäts- und Stadtbibliothek 
Köln. Das Monogramm kombiniert die Buchstaben C und 
H, da er sich bis zu seiner Rückkehr Charles Ignace Hit-
torff nannte. Die wechselnden Signaturen veranschauli-
chen zugleich, wie sehr die Italien-Reise ihn veränderte.
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Studien in Auxerre (Yonne), Nr. 1-5: 

Hittorff und von Zanth benutzen auf französischer Seite der 
Alpen die Römerstraße, die Via Agrippa / „Agrippa-Straße“. 
Darunter versteht man heute das unter Marcus Vipsanius 
Agrippa (63/64-12 v. Chr.), römischer Feldherr, Schwie-
gersohn von Kaiser Augustus und Statthalter Galliens, von 
Lyon / Lugdunum aus gebaute System von vier Heerstraßen. 
Die Bezeichnung Via Agrippa wurde erst in der Neuzeit üb-
lich und bezeichnet die im Rhône-Tal an vielen Stellen noch 
erkennbare Trasse von Lyon zum Mittelmeer. Ein zweiter 
Abzweig von Lyon zum Atlantik wird oft als Fortsetzung 
dieser Straße angesehen52. 
Bei einem Zwischenstopp in Fontainebleau (Seine-et-Mar-
ne) besuchte Hittorff am 29. September 1821 das Schloss 
und den (bis 1830/31 amtierenden) Schlossarchitekten  
Jean-Baptiste Lepère („Le Père“, 1761-1844). Nach der 
Rückkehr aus Italien sollte Hittorff am 2. November 1824 
dessen Tochter Elisabeth (1804-1870), zugleich Nichte 
seines eigenen Lehrers Percier, heiraten. Weitere in Fon-
tainebleau entstandene Architekturstudien befinden sich in  
Lecointes Album in der USB (Kiene 2005, Nr. L156-160). 
Hittorff und von Zanth machten auch noch Ende Septem-
ber 1822 in Auxerre, der nächsten größeren Stadt, einen län-
geren Aufenthalt. Die Stadt war als römische Befestigung 
unter dem Namen Oppidum Autessiodorum nahe der Via 
Agrippa entstanden. Geführt von einem in Auxerre ansäs-
sigen Bruder von Lecointe besichtigten und zeichneten sie 
in Auxerre „mehrere bedeutende gotische Kirchen“, wie 
von Zanth in seinem eigenen Reisetagebuch im Wallraf-
Richartz-Museum vermerkte. Hittorffs Ergebnisse der ge-
meinsamen Studien in Auxerre sind im vorliegenden Album 
der USB erhalten. Als Jean-François-Joseph Lecointe 1827 
auf seinem Weg nach Italien selber nach Auxerre kam, skiz-
zierte er einen pittoresken Hinterhof (Kiene 2005, Nr. L124). 

1) Westfassade der Kathedrale Saint-Etienne, 
September 1822. 
K 13/140 - 1, Bl. 2r/9. Farbabbildung s. Tafeltafel. 
Aquarell/Gouache (doubliert), Feder, Graphit, laviert, 33,1 
x 25,2 cm, Velinpapier (Maschinenbüttenpapier, schwach 
geleimt). 
Literatur: Hittorff 1822/1823, pag. 4-5; Ferlmann/
Schrempf 1999, 14. 

Beischrift (rückseitig) u.m. „S etienne a auxerre“, u.l. (frag-
mentiert) verschlungenes Monogramm „CH“ und „Spbre“, 
u.r. (fragmentiert) „mdcccxx[ii]“. 
Wasserzeichen: Fleuronnée. Gleichmäßiger Siebabdruck 
(Maschinenbütten), CS-Monogramm mit Lorbeerkranz, un-
terer Rand angeschnitten. Bei der Restaurierung 1996 ent-
deckte Bert Jacek Graphitspuren der Vorzeichnung: Dünne 
Linien markieren die Umrisse der Gebäude, des Pflasters 
und teilweise des Himmels. Die ausgeführte Darstellung 
von Hittorff folgt im Wesentlichen der Vorzeichnung ohne 
Abweichungen. 
Literatur: Hittorff 1822/1823, fol. 2r, 3r; Hammer 1968, 
43; Ferlmann/Schrempf  1999, 13. 
Die Kathedrale Saint-Etienne wurde 1215 ungefähr zeit-
gleich zu den berühmten Domen in Reims und Amiens 

52   Neuerdings wird in der archäologischen Forschung das bisher nur allgemein als Römerstraße Trier – Köln (oder umgekehrt) geltende Teilstück der 
zweiten Römerstraße Strabons (etwa 63 v. Chr.-nach 23 n. Chr.) als Agrippa-Straße Köln – Trier identifiziert: K. Grewe, „Die Agrippastraße zwischen 
Köln und Trier“, in: J. Kunow (hg.), Erlebnisraum Römerstraße Köln-Trier, Erftstadt-Kolloquium 2007, Materialien zur Bodendenkmalpflege im 
Rheinland 18, Bonn 2008, S. 31-64. 



32

begonnen und in mehreren Etappen vollendet. Die von 
Hittorff in seiner Zeichnung dargestellte Fassade entstand 
Ende des 13. Jhs; am Nordturm hingegen baute man bis ins 
16. Jh.  – sie spiegelt daher vier Jahrhunderte französischer 
gotischer Kathedralarchitektur. 
Nicht erst die heutige Architekturgeschichte, sondern die 
beiden Reisenden selbst inspirierten die Kirchen von Auxer-
re im Allgemeinen zu Überlegungen zur Entwicklung der 
gotischen Fassadenkunst, in ihren Worten: über den „byzan-
tinisch-gotischen Stil“ (von Zanth, Reisetagebuch, Köln, 
WRM, Kupferstichkabinett, 28. Sept. 1822¸ vgl. Hittorff 
1822/1823, fol. 3v). 
Die von der Architekturgeschichte diskutierte, in Auxer-
re diagnostizierte Entwicklungsstufe der Gotik mit einer 
gewissen Tendenz, freie Flächen mit Maßwerk gänzlich 
zu überziehen (so wie dies in vollendeter Form später am 
Münster in Straßburg zu sehen ist) muss nach der Entde-
ckung dieser Hittorff-Zeichnung modifiziert werden. Diese 
zeigt den Zustand der Fassade von 1822, der jedoch seit der 
Restaurierung von Eugène Emanuel Henri Viollet-le-Duc 
(1814-1879) im Sinn der Neugotik verändert ist. Die Hypo-
thesen zur Entwicklung der gotischen Fassadenkunst lassen 
dies zu Unrecht unberücksichtigt, denn sie diskutieren das 
von Viollet-le-Duc hergestellte Restaurierungsprodukt. 
Hittorff schuf hier die vielleicht  schönste kolorierte 
Zeichnung des ganzen Albums, die er als Frontispiz sei-
ner Sammlung vorweg stellt. Nicht etwa ein Gebäude der 
Renaissance, sondern eine Kathedrale der Gotik eröffnet 
das Album seiner italienischen Reise. Diese Entscheidung 
verdient insofern Beachtung, als Hittorff absolut nicht Ver-
treter der Neugotik war. Zu Beginn seiner Reise befasste 
er sich nichts desto trotz mit der Gotik, der er später im 
Verlauf der Reise auf italienischer Seite der Alpen kaum 
noch mal eine Zeichnung widmen sollte. 

2) Ansicht und architektonische Details  
der Fassade der Officialité in der Rue 
Cochois, 30. September 1822. 
K 13/140 - 1, Bl.5r/12, 155. 
Beischriften oben an den Architekturdetails und Profilen A., 
B., C., D., E., in der Fassade an gemeinter Stelle entspre-
chend identifiziert als A., B., C., D., E.; u.m. „Hotel de la 
prefecture a auxerre“; u.r. verschlungenes Monogramm 

„CH“ sowie „A 30 Sept. 1822“. 
Feder, Graphit, 41,2 x 25,1 cm, Transparentpapier. 
Wasserzeichen:  Jkool & co 
Literatur: Ferlmann/Schrempf 1999, 14. 
Nach der der Revolution hieß die Rue Cochois zunächst 
zeitweise Rue du Département. Das Gebäude unweit der 
Kathedrale beherbergte ursprünglich den Bischofspalast für 

François II de Dinteville (Bischof von 1530-1551). Heute 
dient es als Präfektur (Préfecture de l’Yonne). 
Hittorffs Zeichnung zeigt den seit der Revolution offenbar 
vernachlässigten Bau mit teils vermauerten Türen und Fens-
tern, deren Profile er sorgfältig angibt. Das heutige Mittel-
portal vereinfacht im Vergleich zu dieser Zeichnung den 
ursprünglichen, bei Hittorff überlieferten Bestand. Insofern 
dokumentiert Hittorffs Zeichnung sonst nicht bekannte und 
nicht erhaltene Details eines Gebäudes der zweiten Rezepti-
onsphase der italienischen Renaissance in Burgund. In Nr. 6 
hingegen wird er den Herzogspalast von Moulins zeichnen, 
ein Gebäude der ersten Welle der Rezeption der italieni-
schen Renaissancebaukunst in Burgund. 

3) Kreuzgang und Querhaus der Kirche 
Saint-Germain, Ende September 1822. 
K 13/140 - 1, Bl. 3r/10, 152. 
Beischrift u.m. „Vue du cloitre et de l´eglise de st etienne 
a auxerre“. 
Graphit, 34 x 25,9 cm, Velinpapier. 
Wasserzeichen: 1818 (unten angeschnitten). 
Literatur: Hittorff 1822/1823, pag. 5-6; Ferlmann/
Schrempf 1999, 13. 

Studien in Auxerre



Palazzo Giorgio in Turin (Inv. Nr 29)
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Schriften der  
Universitäts- und Stadtbibliothek Köln

Die meisten Titel sind lieferbar und über den Buchhandel 
oder direkt von der
Universitäts- und Stadtbibliothek Köln
Universitätsstr. 33, 50931 Köln
Tel. +49 221 470-2214, Fax: +49 221 470-5166
zu beziehen.

1.	 Quarg, Gunter:  
Handschriften und Autographen aus der Sammlung Otto Wolff 
(1881-1940) Köln 1990, 47 S., € 4,00 ISBN 3-931596-00-1  
Der Industrielle und Kaufmann Otto Wolff vermachte 1940 seine 
umfangreiche Bücher- und Autographensammlung der USB Köln.

2.	 Brachetti, Angela:  
Die Guarani-Indianer von Misiones Köln 1992, 56 S., € 5,00  
ISBN 3-931596-01-X  
Ausstellungskatalog über die in Paraguay siedelnden India-
ner anläßlich der 500-Jahrfeier der Entdeckung Amerikas.

3.	 Sattler, Alfred:  
Rheinpanoramen. Reisehilfen und Souvenirs Köln 1993, 2. Aufl. 
1994, 64 S., vergriffen ISBN 3-931596-02-8  
Ausstellungskatalog über die seit Anfang des 19. Jahrhun-
derts für den Rheintourismus publizierten Panoramabilder

4.	 Quarg, Gunter:  
Katalog der Bibliothek Jakob Ignaz Hittorff / Catalogue de la Bib-
liothèque Privée de Jacques Ignace Hittorff Köln 1994, XIV,  
125 S., € 7,50 ISBN 3-931596-03-6  
Rekonstitution der umfangreichen Büchersammlung des 
in Köln geborenen Architekten Hittorff, der in der ers-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts in Paris wirkte.

5.	 Rabeler, Alice:  
Die Sammlung Westerholt. Geschichte und Analyse ihres Bestan-
des Köln 1995, 109 S., € 7,50  
ISBN 3-931596-04-4  
Untersuchung und Bestandsverzeichnis der Bibliothek, die 
im 18. und 19. Jahrhundert auf Schloß Arenfels der Gra-
fen von Westerholt zusammengetragen wurde.

6.	 Gunter Quarg & Wolfgang Schmitz:  
Deutsche Buchkunst im 20. Jahrhundert Katalog zur Ausstellung 
anläßlich des 75-jährigen Bestehens der USB. Köln 1995, 215 S., € 
20,00 ISBN 3-931596-05-2  
Reich illustrierter Katalog mit Werkbeispielen von 25 Buchkünst-
lern zwischen Jugendstil und Gegenwart. 
 

7.	 Gabel, Gernot (Herausgeber):  
Der älteste Leipziger Messekatalog aus dem Jahre 1595 Köln 1995, 
84 S., € 10,00 ISBN 3-931596-06-0  
Faksimile-Ausgabe des vom Leipziger Buchhänd-
ler Henning Grosse publizierten Bücherkatalogs mit 
den auf der Herbstmese 1594 angebotenen Titeln.

8.	 Kiene, Michael:  
Die Alben von Jakob Ignaz Hittorff Band 1: Die Bauprojekte 
1821 - 1858 Köln 1996, 144 S., € 28,00 ISBN 3-931596-07-9 
Katalog der in Alben verwahrten Architekturzeichnungen des 
Kölner Architekten Hittorff, der in der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts in Paris spektakuläre Bauten und Plätze schuf.

9.	 Gustav von Mevissen (1815-1899) und seine Bibliothek.  
Köln 1999, 207 S., € 25,00 ISBN 3-931596-13-3  
Katalog der Ausstellung in der Universitäts- und Stadtbibliothek  
Köln von Gunter Quarg mit einer biographischen  
Einleitung von Klara van Eyll.

10.	 Schmitz, Wolfgang:  
500 Jahre Buchtradition in Köln. Von der Koehlhoffschen Chronik 
bis zu den Neuen Medien Köln 1999, 192 S., Originalausgabe 
vergriffen ISBN 3-931596-14-1  
Bestellung einer gebundenen Kopie, Preis € 7,00

11.	 Quarg, Gunter:  
Ganz Köln steckt voller Bücherschätze. Von der Ratsbibliothek zur 
Universitäts- und Stadtbibliothek 1602 - 2002 Köln 2002, 295 S.,  
€ 30,00 ISBN 3-931596-21-4  
Katalog zur Ausstellung über die 400-jährige Geschichte von 
Bibliotheken und Büchersammlungen in der Domstadt.

12.	 Quarg, Gunter:  
Vom Kettenbuch zur Collage. Bucheinbände des 15. und 20. Jahr-
hunderts aus den Sammlungen der USB Köln 2002, 223 S., € 48,00 
ISBN 3-931596-22-2  
Katalog zu den 100 ausgestellten exquisiten Buch-
einbänden aus fünf Jahrhunderten, von Inkuna-
beln bis zu modernen Künstlerbüchern.

13.	 Gabel, Gernot & Wolfgang Schmitz (Red.):  
Kölner Sammler und ihre Bücherkollektionen in der USB Köln 
2003, 221 S., € 30,00 ISBN 3-931596-25-7  
Begleitband zur gleichnamigen Ausstellung mit Porträts von 20 
Sammlern, die ihre Kollektionen der USB übereignet haben.

14.	 Kiene, Michael:  
Die Alben von Jean-Francois-Joseph Lecointe (1773 - 1858).  
Architekturen, Skizzen und Visionen Köln 2005, 
134 S., € 28,00 ISBN 3-931596-27-3

Schriftenverzeichnis
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Kleine Schriften der  
Universitäts- und Stadtbibliothek Köln

1.	 Quarg, Gunter:  
Gottfried Wilhelm Leibniz. Eine Ausstellung zu Leben und Werk in 
Büchern und Dokumenten. Köln 1996, 107 S., € 10,00  
ISBN 3-931596-08-7  
Eine Ausstellung aus den Beständen der USB anläßlich des  
350. Geburtstags des Universalgelehrten.

2.	 Quarg, Gunter & Christian Klinger:  
Anna Simons - Meisterin der Schriftkunst (1871 - 1951) Eine Aus-
stellung der USB anläßlich der 125. Wiederkehr ihres Geburtstages. 
Köln 1996, 64 S., € 7,50 ISBN 3-931596-09-5  
Die Schriftkünstlerin entwarf die Inschrift „Dem Deutschen Volke“ 
am Berliner Reichstag und die Titelblätter für die Bremer Presse.

3.	 Görlach, Manfred:  
Max und Moritz in aller Munde. Wandlungen eines Kinderbuches. 
Köln 1997, 112 S., € 10,00 ISBN 3-931596-10-9  
Wilhelm Buschs berühmte Bildergeschichte ist in viele Sprachen  
und Dialekte übersetzt worden und findet noch heute in Werbung  
und Karikatur vielfältige Verwendung.

4.	 Quarg, Gunter:  
Heidelbergae nunc Coloniae. Palatina-Bände der Universitäts- und 
Stadtbibliothek Köln. Bestandsverzeichnis Köln 1998, 149 S.,  
€ 12,50 ISBN 3-931596-11-7  
Katalog der 67 Bände aus dem Bestand der USB, die vormals in  
der berühmten Renaissancebibliothek der Pfälzer Kurfürsten  
in Heidelberg verwahrt wurden.

5.	 Beßelmann, Karl Ferdinand:  
Alte Bücher - neu geschätzt. Begleitheft zur Ausstellung der  
Arbeitsstelle „Altbestand in rheinischen Bibliotheken“. Köln 1998, 
vergriffen ISBN 3-931596-12-5  
Eine Ausstellung aus Buchbeständen von 11 rheinischen  
Bibliotheken in nicht-staatlicher Trägerschaft.

6.	 Schirra, Doris:  
„An jenem Tage lasen wir nicht weiter.“ Illustrationen zu Dantes 
Göttlicher Komödie aus den Beständen der Universitäts- und Stadt-
bibliothek Köln. Köln 2000, 82 S., € 7,50   
ISBN 3-931596-15-X  
Exponate aus dem umfangreichen Dante-Bestand der USB,  
vornehmlich aus der Sammlung Reiners.

7.	 Severin Corsten zum achtzigsten Geburtstag am 8. Dezember 2000. 
Bibliographie seiner Schriften 1951 bis 2000. Köln 2001, 43 S.,  
€ 5,00 ISBN 3-931596-17-6  
Liste der Publikationen des ehemaligen Direktors der USB  
zum Buch- und Bibliothekswesen sowie zur rheinischen  
Landesgeschichte.

15.	 Boeff, Regine:  
Schätze aus der Einbandsammlung der Universitäts- und Stadt-
bibliothek Köln Köln 2005, 117 S., 4°, (Handeinband aus der 
Hausbuchbinderei der USB, Mattleinen mit Titelprägung, geheftet), 
vergriffen, ISBN 3-931596-28-1  
In einem Ausstellungskatalog stellt die USB Köln eine Auswahl 
ihrer historischen und künstlerischen Bucheinbände  
aus der Digitalen Einbandsammlung vor. 

16.	 Sammeln und Lesen.  
Die Kölner H.C. Artmann-Sammlung Knupfer. Lektüren Köln 2006, 
271 S., € 38,00 ISBN 978-3-931596-31-6  
Der Band erschien anläßlich der Schenkung der o.g. Sammlung. 
Der Band enthält eine ausführliche Beschreibung der Titel der 
Sammlung und acht wissenschaftliche Aufsätze von Nachwuchs-
wissenschaftlern des Zentrums für Moderneforschung an der 
Universität zu Köln, die sich mit der Poetik Artmanns befassen.

17.	 Gabel, Gernot: 
Deutsche Buchkünstler des 20. Jahrhunderts illustrieren deutsche 
Literatur Köln 2006, 224 S., € 20,00 ISBN 978-3-931596-37-0 50 
Buchkünstler, von Max Liebermann bis Klaus Ensikat, illustrierten 
deutsche Literatur vom „Faustbuch“ bis zu „Katz und Maus“.

18.	 Schmitz, Wolfgang (Hrsg.):  
„das auch die guten bücher behallten und nicht verloren werden“  
Köln 2007, 219 S., € 20,00 ISBN 978-3-931596-40-8 Reich 
bebilderter Sammelband mit 11 Beiträgen über die Evan-
gelische Bibliothek Köln und ihre Bestände zur gleich-
namigen Ausstellung in der Kreissparkasse Köln.

19.	 Hoffrath, Christiane:  
Bücherspuren - das Schicksal von Elise und Helene Richter und 
ihrer Bibliothek im „Dritten Reich“ 2. durchges. u. erg. Aufl., Köln 
2010, 219 S., € 39,90 ISBN 978-3-412-20651-2  
Das Buch schildert den Lebensweg von Elise und Helene Richter, 
die in Wien nach 1938 als Jüdinnen den Verfolgungen der Na-
tionalsozialisten ausgesetzt waren. Dieser Titel ist nur über den 
deutschen Buchhandel oder direkt beim Verlag Böhlau zu beziehen.

20.	 Hanau, Peter:  
Fröhliche Rechtswissenschaft. An den Grenzen  
zu Ethik - Poetik - Didaktik - Evaluation. Köln 
2009, 176 S., € 20,00 ISBN 978-3-931596-50-7

21.	 Wiese, Bernd:  
WeltAnsichten. Illustrationen von Forschungsreisen deut-
scher Geographen im 19. und frühen 20. Jahrhundert. Köln 
2011, 292 S., € 39,00 ISBN 978-3-931596-58-3
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8.	 Depping, Ralf & Christiane Suthaus:  
„Die Kunst, in drei Stunden ein Buchhalter zu werden.“ Bücher aus 
der Sammlung Schmalenbach. Köln 2000, 93 S., € 10,00  
ISBN 3-931596-16-8  
Katalog zur Ausstellung, mit einer biographischen Einleitung  
von Maria Engels.

9.	 Von der Handelshochschule zur Universität.  
100 Jahre wirtschafts- und sozialwissenschaftliche Lehre und For-
schung in Köln. Katalog zur Ausstellung. Köln 2001, 110 S.,  
€ 10,00 ISBN 3-931596-18-4  
Ausstellung anläßlich des 100. Gründungstages der Kölner  
Handelshochschule, der Vorgängereinrichtung der heutigen  
Wiso-Fakultät der Kölner Universität.

10.	 Galle, Heinz J.:  
Populäre Lesestoffe. Groschenhefte, Dime Novels und Penny 
Dreadfuls aus den Jahren 1850 bis 1950. Köln 2002, 112 S.,  
€ 10,00 ISBN 3-931596-19-2  
Ausstellungskatalog zu den vielfältigen Ausprägungen der 
Heftchenliteratur aus Westeuropa und den Vereinigten Staaten.

11.	 Görlach, Manfred:  
Weltsprache Englisch. Katalog zur Ausstellung. Köln 2002, 106 S., 
€ 10,00 ISBN 3-931596-20-6  
Ein historischer Überblick über die Entwicklung des Englischen  
in der Welt und über heutige Ausprägungen dieser modernen  
lingua franca.

12.	 Gabel, Gernot:  
Baugeschichtliche Perspektiven. Die Universitäts- und Stadtbiblio-
thek und ihre Vorgängereinrichtungen. Köln 2002, 98 S., € 10,00 
ISBN 3-931596-23-0  
Darstellung mit Fotos und Plänen der Kölner Gebäude, die einst  
und jetzt für Bibliothekszwecke genutzt wurden.

13.	 400 Jahre Ratsbibliothek / Universitäts- und Stadtbibliothek. An-
sprachen beim Festakt im Hansasaal des Historischen Rathauses zu 
Köln am 28. November 2002. Köln 2002, 46 S., € 5,00  
ISBN 3-931596-24-9  
Ansprachen von Oberbürgermeister Schramma, Rektor Professor  
Küpper und Festredner Professor Conrady.

14.	 Jung, Rudolf:  
Bibliothekarische Ausbildung in Zeiten des Krieges Briefe von  
Maria Steinhoff und Rudolf Reuter und weitere Dokumente zur  
Westdeutschen Volksbüchereischule in Köln 1939 bis 1944.  
Köln 2004, 94 S., € 10,00 ISBN 3-931596-26-5

15.	 Schriftenverzeichnis Gunter Quarg  
Köln 2005, 48 S., € 5,00 ISBN 3-931596-30-3  
Liste der Publikationen des ehemaligen Oberbibliotheksrates der  

USB zum Buch- und Bibliothekswesen, zur Chemie, Kunst- und  
Literaturwissenschaft, Geldgeschichte, Medaillen- und  
Münzkunde sowie Musikwissenschaft.

16.	 Gabel, Gernot:  
Don Quijotes Spuren in Deutschland. Materialien zur Rezeptions-
geschichte. Köln 2005, 73 S., € 10,00 ISBN 978-3-931596-32-X 
Spiegelungen des Ritteromans in Übersetzungen, Kinderbüchern,  
bildender Kunst und deutschem Alltagsleben. Schriftenverzeichnis  
Friedrich-Wilhelm Henning zum 75. Geburtstag

17.	 Schriftenverzeichnis Friedrich-Wilhelm Henning 
 zum 75. Geburtstag Köln 2006, 52 S., € 5,00 ISBN 3-931596-33-8  
Liste der Publikationen des ehemaligen Direktors des Seminars 
für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Universität zu Köln 
und des Rheinisch-Westfälischen Wirtschaftsarchivs in Köln.

18.	 Zwischen antiquarischer Gelehrsamkeit und Aufklärung.  
Die Bibliothek des Kölner Universitätsrektors Ferdinand Franz 
Wallraf (1748 - 1824). Köln 2006, 199 S., € 10,00  
ISBN 3-931596-34-6 
 Begleitband zur gleichnamigen Ausstellung, die von Mai - Juni 
2006 in der USB gezeigt wurde, ausgerichtet von Studierenden 
und Dozenten des „Lehr- und Forschungszentrums für die antiken 
Kulturen des Mittelmeerraumes“ an der Philosophischen Fakultät.

19.	 Broch, Jan / Rassiller, Markus (Hrsg.):  
Schrift-Zeiten. Poetologische Konstellationen von der Frühen Neu-
zeit bis zur Postmoderne. Köln 2006, 319 S., vergriffen  
ISBN 3-931596-35-4  
Der Sammelband gibt in seinen Beiträgen einen Einblick in die  
Auseinandersetzung mit verschiedenen poetologischen Konstell- 
ationen von der Frühen Neuzeit bis zur Postmoderne. In den sehr  
unterschiedlichen Arbeitsweisen und Themenfeldern zeigt sich  
dabei die große Pluralisierung innerhalb einer kulturwissen- 
schaftlich ausgerichteten Germanistik.

20.	 Schriftenverzeichnis Gernot Uwe Gabel  
zum 65. Geburtstag Köln 2006, 52 S., € 5,00 ISBN 3-931596 –36-2 
Liste der Publikationen des ehemaligen Stellvertretenden Direktors 
der USB zum Buch-, Bibliotheks- und Verlagswesen, zur Philoso-
phie und Romanistik sowie zu Sprach- und Literaturwissenschaften.

21.	 Neuheuser, Hanns Peter / Schmitz, Wolfgang (Hrsg.):  
Die kleine Bibliothek. Bedeutung und Probleme kleiner nichtstaat-
licher Buchbestände. Köln 2007, 159 S., € 10,00  
ISBN 978-3-931596-38-5  
Der Band enthält die Vorträge des Kolloquiums „Die kleine  
Bibliothek“, das die USB Köln und das Rheinische Archiv-  
und Museumsamt 2006 in den historischen Gebäuden der Abtei  
Werden abgehalten haben.
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22.	 Halassy, Katja v./Suthaus, Christiane/Depping, Ralf (Hrsg.): Ohne 
Bibliothek keine Forschung. Das Fachreferat Wirtschaft im Wandel.

23.	 5. Fortbildungstagung für Fachreferentinnen und Fachreferenten  
der Wirtschaftswissenschaften Köln 2007, 127 S., € 10,00  
ISBN 978-3-931596-39-2

24.	 Gabel, Gernot & Gisela Gabel-Jahns:  
Laurence Olivier (1907 - 1989). Schauspieler - Regisseur - Inten-
dant Köln 2007, 64 S., € 6,00 ISBN 978-3-931596-42-2  
Begleitband zur gleichnamigen Ausstellung über den Hollywood-
Schauspieler, Shakespeare-Darsteller und -Regisseur und ersten Lei-
ter des britischen Nationaltheaters in der USB vom 1. - 31. Oktober

25.	 Kootz, Anja / Pasch, Helma (Hrsg.):  
5000 Jahre Schrift in Afrika. Entstehung - Funktionen - Wechsel. 2. 
überarbeitete Auflage, Köln 2009, 134 S., € 10,00  
ISBN 978-3-931596-43-9  
Der Begleitband zur gleichnamigen Ausstellung in der 
USB Köln vom 7. November 2008 - 8. Januar 2009 um-
fasst Beiträge von MitarbeiterInnen der Institute für Af-
rikanistik und Ägyptologie der Universität zu Köln.

26.	 Schmitz, Wolfgang (Hrsg.):  
„Im Mittelpunkt steht das Buch“ Köln 2009, 78 S., € 5,00 vergriffen 
[ohne ISBN] Einblicke in die Arbeit des Dezernats Historische 
Sammlungen und Bestandserhaltung anlässlich des Ausschei-
dens von Dr. Gisela Lange aus dem aktiven Bibliotheksdienst.

27.	 Thiele, Rolf (Hrsg.):  
„Der Bibliothekar im 21. Jahrhundert - ein traditionsbewusster 
Manager“  
Festschrift für Wolfgang Schmitz zum 60. Geburtstag 
Köln 2009, 338 S., € 28,00 ISBN 978-3-931596-45-3

28.	 Schmitz, Wolfgang (Hrsg.):  
„Heimat, Heilige und Historie - Ludwig Mathar. Ein rheinischer 
Schriftsteller“  
Begleitband zur gleichnamigen Ausstellung 12.6. - 31.7.2009 
Köln 2009, 128 S., € 10,00 ISBN 978-3-931596-47-7

29.	 Schmitz, Wolfgang (Hrsg.):  
Erich Meuthen. Bibliographie seiner Schriften. Köln 2009, 32 S.,  
€ 5,00 ISBN 978-3-931596-46-0  
Bibliographie seiner Schriften von 1954 bis 2003 zum 80.  
Geburtstag am 31. Mai 2009.

30.	 Schmitz, Wolfgang (Hrsg.):  
Anton von Euw. Bibliographie seiner Schriften 1962 – 2011. 
Köln 2011, 44 S., € 5,00 ISBN 978-3-931596-59-0

31.	 Gabel, Gernot U.:  
Schillers Werke in der Buchillustration des 19. und 20. Jahrhun-
derts. Köln 2011, 144 S., € 10,00 ISBN 978-3-931596-48-4

32.	 Kleinschmidt, Erich:  
Übergänge: Denkfiguren. Köln 2011, 128 S., € 10,00 ISBN 978-3-
931596-61-3  
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